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DER NEUE HAUSARZT-EBM

Im Juli, vielleicht aber auch erst im Oktober, wird es einen neuen 
EBM geben, zunächst nur für Hausärzte. Wir bereiten Sie schon 
einmal auf die neuen Abrechnungsmodalitäten vor, damit Sie 
bei der Einführung nicht draufzahlen. SEITE 8

ES IST DOCH IMMER GUT GEGANGEN ...

Wer nach diesem Motto seine Praxis „organisiert“, riskiert u. U. das  
Leben seiner Patienten. In diesem Fall war es ein Zahnarzt, der erfahren 
musste, dass ein Organisationsverschulden kein Kavaliersdelikt ist. 
 SEITE 40
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ROTES AUGE

Sind beide Augen betroffen oder nur eines? Brennt es, 
schmerzt es, juckt es? Oder macht es (fast) keine Be-
schwerden? Aus den Antworten auf diese Fragen können 
Sie ableiten, wie kritisch die Situation ist. SEITE 50
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